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1. Europäischen Jahr zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung  
Die Europäische Kommission hat das Jahr 2010 zum Europäischen Jahr zur 
Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung (EJ 2010) ausgerufen. Die Nationale 
Armutskonferenz führt aus Anlass des EJ 2010 vom 19. bis 26. Juni 2010 eine nationale 
Fokuswoche durch. Am 23.6. findet die Forumsveranstaltung "Gegen Armut und soziale 
Ausgrenzung - Akteure im Dialog" mit Betroffenen, Politikern, Medien und der 
Fachöffentlichkeit statt. Information  

2. Bewähren sich Bewährungsstrafen? - eine empirische Untersuchung der Praxis 
Die Untersuchung von Enrico Weigelt befasst sich mit einer empirischen Analyse der 
Strafrechtspraxis und des Erfolges von Verurteilungen zu ausgesetzten Freiheits- und 
Jugendstrafen, den sog. Bewährungsstrafen. Auf der Grundlage von Datensätzen aus 
dem Bundeszentral- und Erziehungsregister werden rund 120.000 zu 
aussetzungsfähigen Freiheits- oder Jugendstrafen Verurteilte aus dem gesamten 
Bundesgebiet hinsichtlich ihrer konkreten Sanktionierung im Bezugsjahr und einer 
etwaigen erneuten Straffälligkeit in einem vierjährigen Folgezeitraum untersucht. Ein 
weiteres Kapitel befasst sich mit dem Erfolg der Bewährungsstrafen im Vergleich zu 
anderen, alternativ verhängbaren Sanktionen. Information 

3. Auszeichnung für Justizminister Bamberger für seine Verdienste um den TOA 
Auf dem 13. Forums für Täter-Opfer-Ausgleich (TOA) wurde der rheinland-pfälzische 
Justizminister Dr. Heinz Georg Bamberger mit dem "Theo A. Preis" geehrt. Die zum 
sechsten Mal verliehene Auszeichnung hebt Persönlichkeiten hervor, die sich für die 
Entwicklung und praktische Umsetzung des Täter-Opfer-Ausgleichs engagiert und 
erfolgreich eingesetzt haben. Information 

4. DBH-Fachtagungen im Juli: a) Führen + Leiten und b) Übergangsmanagement  
a) Vorwiegend regionale Leitungskonzepte werden aus Aschaffenburg, Ravensburg, 
Siegen, Braunschweig + Osnabrück vorgestellt. Die Seminartermine: 05.07., 04.10., 
01.11.10 in Frankfurt/Main Information. b) Die Übergangsproblematik zwischen 
Strafvollzug und ambulanter Betreuung wird anhand folgender Beispiele vorgestellt und 
diskutiert: Hamburg (Bericht Fachkommission), Rheinland-Pfalz (JSA Wittlich u.a.), 
Berlin ( JVA Tegel, Freie Hilfe), bundesweit (DBH-Projekt Übergangsmanagement) und 
Europa (CEP-Generalsekretär). Fachtagung 06.-07.07.10 in Frankfurt/Main Information 
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